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Diese Finissage ist ein privates Treffen für geladene Gäste  
und deren Begleitung.

Adresse: 
MUSEUM, Bea Laufersweiler 
Steinstraße 3, 76530 Baden-Baden
Kontakt telefonisch: 07221/9735787
e-mail: info@laufersweiler.de 
 
Als Parkplätze empfehlen wir, die öffentlichen Parkhäuser 
in der Innenstadt zu benutzen.

Aus organisatorischen Gründen wären wir für eine
Anmeldung per e-mail an info@laufersweiler.de dankbar.

Rudi 
Eckerle        

F in issage
im  MUSEUM / / /  

BAden-Baden / Ste instraSSe 3

Donnerstag / 18:30 UHR / 16. September 2010

Roland Klöpfer / Buchvorstellung „Rosenrezepte“

Ingo Keil / Geschichtenerzählung

Emil Kopp / Weinpräsentation

BILDER



Fin issage im MUSEUM  / / /  

E ine fe ierliche Abschlussveranstaltung 

DER Ausstellung „Struktur, Farbe, Duktus“

E inladung zuR

Sie und Ihre Begleitung sind uns herzlichst willkommen. 

Ab 18:30 Uhr werden wir mit Freude Ihre Ankunft
im MUSEUM erwarten.

19:00 Uhr 
Herr Roland Klöpfer, Buchbinder und Verleger aus Ottersweier, 
wird eines seiner vielen Bücher, „Rosenrezepte“ vorstellen und 
Einblicke in dessen Herstellungsprozess gewähren, über das 
Handwerk des Buchbinders und Verlegers berichten und Ihre 
Fragen zu diesem Thema beantworten. 

20:00 Uhr
der Geschichtenerzähler Ingo Keil erzählt Sagen und Märchen 
aus der Region Oberrhein und Schwarzwald, Volksmärchen 
und Geschichten aus vielen Ländern und Kulturen, zeitgenös-
sische und selbst verfasste Erzählungen, sowie literarische Ad-
aptionen. Im Rahmen der Finissage wird er eine kleine Sage 
zum Wappen der Ebersteiner Grafen zu Gehör bringen.

Während der Finissage wird Emil Kopp eigene Weine von sei-
nem Weinhaus am Egelsbach präsentieren. Viele interessante 
Informationen über seine Vorgehensweise und Können finden 
Sie auf der Internetseite www.ekovino.de.

Bücher und Weine können auch vor Ort erworben werden.

In Anschluss wird Herr Rudi Eckerle über seine Arbeiten 
und Techniken sprechen sowie die Ausstellung zum 
Abschluss bringen.

Rudi 
Eckerle        

BILDER


